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für Stadt

Jnferate für den Courier werden an
genommen: Jn Leipzig in der
Buchhandlung von Kirchner und

Univerſirätsſtraße,
Gewandhaus No. 4. Jn Magde
burg in der Creutzſchen Buch

handlung Breiteweg No. 156.

Zeitung
und Land.

Jn der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.)
v F 2No. 21. Halle, Mittwoch den 25. Januar

Hierzu eine Beilage.
1843.

Deutſchland.
Berkin, d. 23. Jan. Der Hoffjägermeiſter und Chef

des Hofjagdamts, General-Major Furſt zu Carolath-Beu-
then, und der Hofjägermeiſter, Graf von der Aſſeburg,
ſind von Freienwalde hier angekommen.

Berlin, d. 20. Jan. Die Geruchte über direkte Be
ſchwerden, welche von Petersburg aus gegen die freiere Be
wegung der Preſſe erlaſſen ſein ſollen, ſind zwar als irrthum-
lich erklärt, es ſcheint jedoch, daß man eine noch ſtrengere
Vorſicht, als bisher gegen das Einſchwarzen deutſcher Zei
tungen in Polen und Rußland anwendet und ganz beſonders
den liberalen Aufſchwung der Geſinnung in den preußiſchen
Grenzprovinzen mit Mißfallen beobachtet. Die ruſſiſche Cen
ſur überſtreicht die verdächtigen Artikel nicht mehr, wie fruüher,
mit ſchwarzer Farbe, ſondern ſchneidet ſie mit der Scheere aus
oder vernichtet ſie ganz und gar, was in neueſter Zeit ſehr hau-
ſig der Fall ſein ſoll. Seit Kurzem hört man auch wieder von
einer in Polen entdeckten Verſchworung, die weit verzweigt
befunden wurde und zu Verhaftungen und Reklamationen Ver
anlaſſung gegeben hat. Jn den neu errichteten Depots an der
Grenze ſollen ſich bereits eine große Anzahl Ueberlaäufer befin
den und bei der Gewißheit, daß nicht mehr ausgeliefert wird,
die Zahl der Flüchtlinge ſich täglich vermehren. (Köln. Ztg.)

Wien, d. 16. Jan. Man ſpricht jetzt hier ſchon davon daß
Se. Durchlaucht der Fürſt Staatskanzler in dieſem Spatſom-
mer oder Herbſte abermals an den Rhein gehen und daſelbſt mit
dem König von Preußen zuſammentreffen werde. Es iſt aber
allerdings möglich, daß die Verwirklichung dieſer Abſicht durch
mancherlei Zwiſchenfälle vereitelt werden kann. Die in
jungſter Zeit ſtattgehabten Ereigniſſe der deutſchen Preſſe er-
kennt man hier in ihrer ganzen Wichtigkeit, hofft aber, daß ſie
eher zur Vereinigung über ein allgemeines Preßgeſetz am Bun-
de, als zu größerer Beſchränkung der Preſſe fuhren. Auch hier
iſt das Bedurfniß einer milderen Cenſur rege geworden.

Stuttgart, d. 19. Jan. Der Praſident der Kammer
der Abgeordneten ſchloß heute Mittags 112 Uhr die zuvor in
drei Sitzungen ſtattgehabte und heute fortgeſetzte Debatte uber
die Eiſenbahnfrage. Es wurde ſofort die zur Abſtimmung ge-

brachte Frage: „„Sollen Eiſenbahnen im Koönigreiche auf
Staatskoſten gebaut werden, ohne dabei die Bedingung zu
machen daß vorher Staatsverträaäge mit Baiern und Baden
uüber den Anſchluß und die Fortſetzung der Bahn abgeſchloſſen
werden“, mit 58 gegen 26 Stimmen bejaht.

Frankreich.
Paris, d. 18. Jan. Die Deputirtenkammet, geſtern in

ihren Bureaus verſammelt, hat uber die Zuckerfrage delibe-
rirt. Acht Bureaus haben Mitglieder zu der Kommiſſion ge-
wahlt, welche uüber den miniſteriellen Geſetzvorſchlag zur Un
terdruckung der Rubenzuckerinduſtrie berichten ſoll. Von dies
ſen acht Kommiſſarien haben ſich ſieben gegen den Geſetzvor-
ſchlag erklärt. Es iſt zu bemerken daß die Zuckerfrage eine
offene Frage iſt, das Geſetzprojekt mithin verworfen werden
kann, ohne daß deshalb eine Aenderung im Miniſterium ein-
treten mußte.

Die Pairskammer zoögert ungewöhnlich lange mit ihrer
Adreſſe in Antwort auf die Thronrede; ſonſt war ſie damit im-
mer in den erſten funf Tagen nach der Eröffnung der Seſſion
zu Stande gekommen diesmal wird es dreimal ſolange dauern,
bevor die Adreſſe zur Diskuſſion gelangt.

Die europaäiſche Bevölkerung in Algerien hat im Jahr
1842 um 9000 Individuen zugenommen, was ſo viel iſt, als
in den vorhergegangenen elf Jahren zuſammengenommen.
Es ergiebt ſich darous, daß durch die geſchickte Kriegfuhrung
Bugeaud's der zur Koloniſation erforderliche Grad von Si-
cherheit nun wirklich erreicht iſt. Die Neigung, nach Algerien
auszuwandern zeigt ſich in ſolcher Ausdehnung, daß man die
ackerbauernde Bevölkerung in einem Jahr verdoppeln könnte,
wenn es nur moglich ware, in ſo kurzer Zeit eine hinreichende
Anzahl Doörfer zur Aufnahme vön 20 bis 25,000 Koloniſten
bereit zu ſtellen.

Paris, d. 19. Jan. Man verſichert, die Miniſter ſeien
nicht geneigt, irgend etwas zu thun, um das Zuckergeſetz, das
große Gefahr laäuft, zu retten.

Die Regierung ſoll einen Konſul fur Kanton ernannt ha-
ben, der unverzuglich abgehen ſoll, um Handelsverhaltniſſe

Es heißt, der Graf Ratti-mit China anzuknüpfen.



menton, fruher Konſul zu Damaskus ſei zu dieſer Stelle
beſtimmt.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 17. Jan. Geſtern ſind Jhre Majeſtät und

der Prinz Albrecht mit ihrer Familie von Claremont nach
Schloß Windſor zuruckgekehrt.

Das Parlament iſt durch Proklamation auf den 2. Februar
einberufen, um wichtige und dringende Angelegenheiten vor
zunehmen.

Der ohnlängſt vom Globe verbreiteten Nachricht, als ſei
ein Handelsvertrag mit Frankreich zum Abſchluß gekommen,
wird jetzt von allen Seiten widerſprochen.

Jn der anglikaniſchen Kirche iſt ein neues Schisma aus
gebrochen ein Theil des Klerus predigt in weißer, ein anderer
in ſchwarzer Kleidung, und beide ſtehen ſich feindlich gegen
über. Die Weißen wollen das rechte Licht des Evangeltums
haben während ſie von den Schwarzen der Hinneigung zum
Katholicismus beſchuldigt werden. Die Schwarzen dagegen
behaupten, das reine Blut der anglikaniſchen Kirche zu ſein.
Der Biſchof von London hat dieſen äußerſt wichtigen Streit
zwiſchen weißen und ſchwarzen Predigerkleidungen veranlaßt,
indem er ſeinem Klerus das Weiße empfahl. Unglucklicherweiſe
iſt dieſer verſtändige Kirchenfurſt krank und kann ſich nicht in
das theologiſche Schlachtgewuhl werfen um fur das hochſte
Gut der Menſchheit, fur Weiß gegen Schwarz, zu kämpfen.

Das Schiff Conqueror aus Oſtindien kommend, iſt un
fern Boulogne untergegangen; 69 Menſchen haben dabei das
Leben verloren. Man hat die traurige Nachricht erhalten, daß
noch mehrere andere Schiffe bei den letzten Stuürmen geſchei-
tert ſind.

Spanie n.
Madrid, d. 11. Jan. Der Miniſter des Jnnern hat

ein ſcharfes Rundſchreiben, die Beſchraänkung der Preßlicenz
petreffend, an die politiſchen Chefs erlaſſen. Die Koali-
tion der letzten Kortes hat ſich aufgeloſt; ſie konnten nicht einig

werden uüber den Wortinhalt eines zu erlaſſenden Manifeſtes;
Pita Pizarro hat einen energiſchen Entwurf zu einem der
artigen Dokument des Oppoſitionsgeiſtes in Vorſchlag ge-
bracht; man fand aber fur angemeſſen, nicht darauf einzu
gehen.

Vermiſchtes.
Querfurth. Am 8. Januar feierte hier der Land

und Stadtgerichts-Sekretär und. Kaſſen-Rendant Apelt den
feſtlichen Tag, an welchem er vor 50 Jahren in den Juſtizdienſt
eingetreten. Von Seiten des Directors und der Mitglieder
des Land und Stadtgerichts, ſowie der ubrigen königlichen
und ſtädtiſchen Behörden wurden dem Jubilar, dem auch ein
Gluckwunſchungsſchreiben des Königl. Oberlandesgerichts zu
Naumburg zuging, die herzlichſte Theilnahme an dieſem Ehren-
tage bezeugt.

Amerikaniſches geſalzenes Schweinefleiſch wird jetzt auf
dem engliſchen Markte zu 33 Pence (3 Sgr.) und beſtes ge
ſalzenes Ochſenfleiſch zu 4 Pence verkauft. Großen Beifall
findet der amerikaniſche Schinken, der fur fſchmackhafter gilt,
als der weſtphaäliſche, und nur ſo viel (5 Pence das Pfund)
koſtet. Man erwartet in England von allen dieſen Fleiſcharten
anſehnliche Zufuhren aus Nordamerika, wo die Preiſe ſehr
niedrig ſtehen, und das Einſalzen, Poökeln c. in großem Maß
ſtabe und höchſt zweckmaßig betrieben wird.
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Franzoſtſche Blätter melden daß eine Frau aus dem
Dorfe Cuire in der Nähe von Lyon, welche vermuthlich ge
hort hatte, wie die indiſchen Frauen nach dem Tode ihrer Man-
ner ſich den Plagen dieſes Lebens entziehen, gleichfalls eine Art
Scheiterhaufen aus altem Gerumpel errichtete, denſelben an
zundete und dann keck hinaufſtieg. Die Flamme hullte ſie
bald ein, abex der Schmerz und der Jnſtinkt der Selbſterhal-

trung trieben ſie an, herabzuſpringen, wo ſie ſich alsbald, um
die Flammen auszulöſchen, auf dem Boden herumwälzte, und

ſo mit dem Schrecken und einigen freilich ziemlich ſchweren
Brandwunden davonkam.

Aus Bruüſſel ſchreibt man unterm 14. Januar Der
ſeit zwei Tagen uber der Stadt wuüthende Orkan hat einen
Theil der Paliſſaden an der Eiſenbahnſtation niedergeworfen;
in mehreren Straßen bedecken Ziegel, Dachſtucke das Pfla
ſter. Der Eiſenbahnzug, welcher geſtern Vormittags von
Antwerpen abging, ward wiederholt durch den Sturm aufge

halten, gegen welchen die Kraft der Lokomotive erfolglos an
kämpfte. Dieſer Orkan, der faſt uüberall, beſonders aber zu
Antwerpen und Oſtende, mit großer Heftigkeit tobt, läßt Un-
gluck in der untern Schelde und an den Kuſten befurch

Die Schiffe müſſen zu Antwerpen und Vlieſſingen liegenten.
bleiben.

Waadt. Am 2. Januar wurde in der Nähe von
Morſee ein alter Grabhugel geöffnet; im ſteinernen Sarge
fand man ein 6 Fuß langes Gerippe und an deſſen Seite ein
großes Schwert nebſt einem Dolche und die Verzierungen der
Scheide. Man fand ferner Schnallen, Bruchſtucke von Glas
waaren, drei unfoörmliche kieſelartige Steine, ohne Zweifel
von Werth, eine kleine gut erhaltene kupferne Wage mit zwei
Schalen, eine Lanzenſpitze und noch andere Gegenſtande.

Raſtadt, d. 15. Jannar. Die Nachrichten aus dem
Oberlande uüber die Verheerungen welche der Sturm von
heute frühe angerichtet, ſind ſehr betrubend; in Buhl wurden
ganze Dacher abgehoben und die Obſtbäaume, wie mehrere
Waldſtrecken liegen entwurzelt oder gebrochen. Ein Reiſewagen
wurde geſturzt und ſammt den Pferden in einen von den Regen
guſſen gefüllten Graben geworfen erſt mit Tagesanbruch litt
das beſanftigtere Element ein Wiederaufrichten deſſelben. Auch
hier ſammeln ſich die Berichte des Schadens, geſturzte Schorn
ſteine und tauſende von Ziegeln auf den Wegen zeigen die
Spuren der Windsbraut, welche, wie der Dichter ſagt, Luft,
Erde und Meer wegzufegen drohte. Die Arbeiten an den Fe
ſtungswerken ſind durch die Regenzeit ins Stocken gerathen,
doch laſſen die bedeutenden Lieferungsakkorde auf eine große
Thatigkeit in dieſem Jahre ſchließen.

Kaſfſel, d. 18. Jan. Der Kaſſeler Allg. Ztg. wird
von Hanau uüber den am 14. Januar Abends erfolgten Ein
ſturz der dortigen katholiſchen Kirche berichtet: Nach Sudweſt
der Thurmſeite war der Bau noch nicht ganz vollendet und das
Dach an ſeiner erſten Giebelſeite offen, ſo daß ſich der Wind
gefangen das große aber leichte Schieferdach gehoben und
hierdurch die Unterſtutzungsmauern ſo erſchüttert hat, daß auf
der Sudſeite ein theilweiſer Einſturz des obern Aufbaues bis
in ſeine Pfeiler und des ganzen Daches erfolgt iſt. Ungeachtet
noch an demſelben Tage an der Kirche gearbeitet wurde, iſt
glücklicherweiſe Niemand beſchädigt. Der ausfuhrende Archi
tekt iſt um ſo mehr von aller Schuld frei zu ſprechen, da er
bisher mit der größten Umſicht und wahrer Aufopferung der
Ausfuührung des Baues vorgeſtanden hat.
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Fond- und Geld Cours. Waſſerſtand zu Hakle
h Berlia, d. 23 Januar 1843. am 24. Januare r Oberhaupt 5 Fuß 2 Zoll.rt Fonds. Pr. Cour. Actien. 7 D. Ceur. Unterhanpt 5 Fuß 6 Zoll.
n h Wafſerſtand der Elbe bei Magdeburgſie F. -Schuldſch. 34 104 104 GBrl.Potsd. Eiſenb. s 1257,l Pr. Engl. Obl. 30.4 103' S o do. Prior. Obl. 4 103!, am 23. Januar 30 Zoll unter 0.

prämSch. der Mgd. Lpz. Eiſenb. 232 131,m Sechandlung. 94 93, do. do. Prior. Osl. 102d Kurm. Schuldv. 31802 SWSerl. Anh. Eiſenb, 103n Zrl e 84 S r Obl.4 1089 102', Fremdenliſte.do. in Th. S äſſ. Elb. Eiſenb. 5 64We pfandbr. 34 108 102* do. 3 Prier Hot. 93 S ngckommene Srenido vom 23 dis 22. Jan
er Großh. Poſ. do. 4 106 Rhein Eiſend. 584 83 Im Kronprinzen Hr. Rittmſtr. v. Herzfeld a. Aſchersleben. Frau
en do. do. 34 102 1017/ do. do. Prior. Obl. 4 97 96 Geh. Räthin Vineent a. Berlin. Hr. Kaufen. Koch a. Leipzig. Hr.
n: Oſtpr. Pfandbr. 3 103 WWBerl. Frankf. Eiſ. 5 104 103 Kammerherr d. Pölzig a. Dresden. Hr. Kaufm. Götze a. Maiyz,

Powmm. do. 4t03 e o. do. Prior. Obl. 4 103 Hr. Kaufm. Olivier a. Bordeaux. Hr. Kaufm. Schönberg a. Fran
de an 3 104 1035 Oberſchleſ. Eiſenb. 4 2 v furt. Hr. Kaufm. Mellin a. Lennep.
9 Schla 371 102 tedri nſhenvo P Geide gel. 5 15. Stadt Zürch: Hr. Kaufm. Meyer a. Maadeburg. Hr. Kaufm. Röſe

Disc n D 10* a. Braunichweig. Die Hrrn Kaufl. Wendt u. Friedländer a. Ben hronto r in Hr Dr. phil. Spundt a. Biſersdorf. Hr. Stul. Dumas a. Weſt
z Getreidepreiſe. Se r Gr Karſn gtztt Hrn Kochnen Ring: Hr. Kaufm. Grau a. Mühlhanuſen. r. Kauffta.h e dere r Tag We Bornemann. Hr. Oekonom Schlicht o. Körbisdorf. Hr Gaſthofs-
en Wehen t Gerſte u beſ. Peterſen a. Mannheim. Hr. Fabr. Erner a. Brandenburg

Roggen e Hafer e Goldnen Löwen Hr. Kaufm. Böttcher o. Burz. Hr. Kaufm. KindeR Quedlinbarg, den 48. Jan. Nach Wiſpeln.) r Hr. Fadrik. Hohlfeld a. Eilenburg. Hr. Jnſp.
e Wehen 424 45 thl. Gerſte 36 37 thl.in Roggen 43 46 Hafer 28 29 Stadt Hamburg: Hr. Kaufm. Henneberg a. Magdeburg. Hr.er Raffinirtes Rübsl der Centner 132 14 thl. Kaufm. Nitzſche a. Stralſund. Hr Kaufm. Tillmann a. Kronenfeld.
ſ Rüböl der Centner 13 132 th Pr. Referendar Schüler a. Marienwerder, Hr. Lieut. v. Hormund a.

Leinöl o 14 thl. e Mainz.el w* e e e e Sei Bekanntmachungen. Nothwendiger Verkauf. Für die gewerkſchaftlichen Hutten, und
Bekanntmachung. Der dem Gaſthofsbeſitzer Carl Fried- namentlich fur die Gottesbelohnungshuütide und

m Mit Bezugnahme auf meine im Courier r Rößler zu Gordemitz gehörige, da Kupferkammerhutte bei Hettſtedt, ſoll eine
on abgedruckte Bekanntmachung vom 17. d. M. ſelbſt belegene, sub No. 46. im Hypothe/ Quantität von 6 10,000 Schock Wollholz,
en bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß, kenuche eingetragene, auf in einzelnen Parthien von 500 Schock (das,
re daß auf der Station Beiderſee der Halb- 3376 Thlr. 14 Sgr. 3 Pf. Schock in trocknem Zuſtande von 2 Ctnr.
en bluthengſt Prätor aufgeſtellt worden iſt, abgeſchätzte Gaſthof zum deutſchen Hauſe ſoll Schwere), auf dem Wege der Licitation,
n welcher nur zu zwei Thaler Sprunggeld den 17. Juli 1843, von dem Mindeſtfordernden angekauſt
tt decken wird. Vormittags 10 Uhr werden.ch Da es der freien Auswahl eines jeden an ordentlicher Gerichtsſtelle zu Groiſch Als Termm iſt der

Pferdezüchters uüberlaſfen bleibt, nach ſeinen ſubhaſtirt werden. 20. Februar Vormittags 9 Uhr
ie perſönlichen Anſichten zu beſtimmen, ob er Taxe, Hypothekenſchein und Verkaufs- auf dem Rathskeller zu Wippra
t, feine Seute von dieſem Beſchäler zu dem Bedingungen liegen in der Expedition des anberaumt, und wollen ſich Lieferungsluſtige
e erhöheten Sprunggelde von 2 Thlr., oder Juſtitiar zu Eilenburg zur Einſicht bereit. zu dem bezeichneten Termine un Orte ein
n, aber von einem andern dort ſtationirten Groitzſch, den 22. Dec. 1842. finden. Die Bedingungen wer den daſelbſt
je Landbeſchäler zu einem Thaler Sprunggeld Des Patrimonial Gericht. bekannt gemacht werden.

bedeck n laſſen will, ſo hat ſich jeder Pfer- Seyffarth, Juſt. Eisleben, am 19. Janucgzr 1843.
d o ter hieruber bei der Anmeldung ſeiner Der Kohlenfaktor8 ute zu erklären, und wird noch beſonders (Freiimfelde. Heute Mittwoch E. Beſſchoren.

emerkt, daß nicht mehr als höchſtens 50 z e e etſt St Geſellſchaftstag, Unterhaltungsmuſik, Tanz- rStuten fur einen zu 2 Thlr. deckenden er t ßs Hengſt vergnugen und friſche Pfannkuchen, wozu Holzauktion,gſt auf der Station angenommen wer-d den kö ithi en ergebenſt einladet Kuünftigen Dienstag als den 34. Januarnnen, und mithin denjenigen Zuchtern ääd der Vorzug gegeben werden muß, welche zu P. de Bouehé. d. J. von Vormittags 9 Uhr an, will ich
9f erſ ihre Stuten fur den zu erhöhetem Dprung/ S von meiner Wieſe und Kabeln in hieſiger

grld deckenden Beſchaler angemeldet haben. Anzeige. Fuhne gegen 250 Stück Rüſtern, Eſchen,
t Zu Drei Ctur. ganz guter Luzernſaamen Ellern und Weiden, meiſkbietend verkaufen.t J. r Auszeichnung ſind fur die Bedeckung e. M ſt bei Zördi 5 1r dieſer Beſchaäler rothe Sprungzettel angefer liegen zum Verkauf in Rottelsdorf bei ſt bei Zördig, d. 25. Jan. 1843.

ön, welche nur für diejenigen Stuten zu Prinz. W. Stowe.
benutzen ſind, welche zu dem erhöheten Sprun S TT7 r n T 777 Tr gelde von 2 Thlr. bedeckt werden. Schlittſchuhe We voenſſmmi de Forteybunos, à Sike
Halle, am 22. Januar 1843. mit und ohne Riemen 80 Thlr., ſind wieder angekommen bei

Der Landrath des Saalkreiſes, bei F S. Nortzel, Schmeerſtr. E. F. Rahnefekd,
v. Baſſewitz erd. Nortzel, gr. Klausſtr. Markerſtr. No. 453,



Aachener und Münchener
Geſchaftsſtand am
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Feuer-Verſicherungs- Geſellſchaft.
1. Januar 1842.

Verſicherungen im Laufe des Jahres 1841
Brandſchäden bezahlt ſeit der Grundung

260 Millionen 335,903 Thyaler.
2 v 297,900

Kapital Garantie
Geſammt Reſerven
G ſammt- GarantieDieſe Geſellſchaft beruht nicht auf Gegenſeltigkeit und

ſchuſſen bei ihr verpflichtet. Sie hat ſich bei

1 Million 200,000 Thaler.
060,430 95

den großen und häufigen Branden in dieſem
Jahre als völlig ſolis bewahrt und ihre Verluſte ſchnell und mit Leichtigkeit gedeckt.
Die Praämien ſind maßig.

Dieſe Geſellſchaft hat den Unterzeichneten zu ihrem Agenten ernannt und derſelbe ſt
erbötig Verſicherungen zu ermitteln und Auskunft zu erthrilen.

Zördig, im December 1842.
e

Eduard Benold,
als Agent.

e W

Gutsverkauf.
Eine ehemalige Königl. Domaine zwi-

ſchen Frankfurt a. d. O. und Stettin
habe ich ſogleich zum Verkauf in Auftrag
erhalten.

Das Areal iſt 1330 Magdeb. Morg.,
incl, 950 Magdeb. Morg. Feld (Auen-
Bod en), 140 Morgen Wieſen, 200 Morg.
beſtanndenen Forſt und Garten 2c., nebſt
einer gangbaren Ziezelei, Stärke und Si
rups Fabrik 2c., und einem vollſtändigen
Javerttario von 12 Pferden, 60 Stück
Rindrueh, 600 Stück Schaafe 2c., Schiff
und Geſchirr wie es ſteht und liegt, ſoll
um den Preis von 24,000 Thlr. mit
Anzahlung verkauft werden.

Frrier: ein kleines Rittergut vhnweit
Halle, mit 6 Hufen à Hufe 30 Morzen,
fur 18,0.90 Thlr. mit Anzahlung.

Auf rabiger Domaine ruht ein kleiner
Kanon.

Nähere durch den Oekonom Fr. Herr
mann in Halle a. d. S., große Ublrich-
ſtraße No. 57.

Dankſagung.
Wir fühle n uns gedrungen Herrn Brau

eigner The odor Hummelmann hier,
unſern aufri tigen Dank für den ſo ſehr
vergnugten A. dend darzubringen, den derſelbe
uns durch ſeinen am 21. d. M. bereiteten
SchlachteSchn aus gewahrt hat. Sein aus
gezeichnetes Arrangement von 155 Couverts,
die Auswahl de r verſchiedenen Gerichte, vor
Allem aber Se 'ne uneigennützize Herzens-
freundlichkeit, ver wandelten dieſen Schmaus
fur alle Theilneh. ner zu einem wirklichen
Feſt e.

Moöchte uns doa recht bald Herr Hum
melmann wieder einen ſolchen vergnügten
Abend ſchenken, darum bitten freundſchaft-
lichſt Seine Stammgaäſte.

Heute Pfannkuchenfeſt bei
Kuhne auf der Maille.

Ein Burſche kann zu Oſtern in die Lehre

treten bei dem Sattler Wolff, neben der
neuen Poſt in Halle.

Mit Bezug auf meine frühere
Anzeige bemerke ich noch: daß ich auch
ſchriftliche proſaiſche und poetiſche Arbeiten
höherer Tendenz, ſo wie Correcturen über
nehme und ſelbſt Copialien mir willkommen

ſind. M. Lonis,conceſſionirt zu ſchriftlichen außerge
richtlichen Arbeiten aller Art.

Notification.
Zur Ermittelung des UNmfangs, der

Grundſtucke und ganzer Guter bei Dismem-
brationen, bei Bel ihungs, Tauſch, Kauf
oder Pacht Geſchaften 2c., ſowie zur Aſſi-
ſtenz dabei, uübernehme ich Auftraäge.

Halle, Brunoswarte No. 512.
Frdr. Grohmann.

Gaſthofs Empfehlung.
Der Unterzeichnete becrhrt ſich, ſeinen

2 Merllionen 260,130 Tyaler.
Niemand iſt daher zu Nach

400 Schock buchen Stammreis and
eine Quantität buchen und eichen Nuh,
Bau und Brennholz ſollen

den 30. Jan. fruh 9 Uhr
meiſtbietend einzeln verkauft werden

Priorau dei Raguhn, d. 17. Jan. 1843.
Der Kirchen Vorſtand daſelbſt.

Baumgarten, Paſtor.

Bei F. M. Weber in Naumburg
iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen

Halle bei C. A. Schwetſchke und
Sohn) zu haben:

Der kirchliche Zeitgeiſt. Ein erw
ſtes Wort an Geiſtliche und gebildete

Laien, hervorgerufen durch die veueſten
Ereigniſſe in der Kirche; von einem
evangeliſchen Geiſtlichen. Preis 5 Sgr.

Gute Koch und Saamenerbſen ſind im
Ganzen und Einzein billig zu verkaufen,
Strohhofſpitze No. 2139. bei

Auguſt Beeck.
22

Zwii ſehr gute Violinen und 1 Kanv-
nenofen mit Roöhren ſind zu verkaufen bei

C. Ernſt,
No. 780. am Roland.

W

Einen Lehrling wuünſcht unter annehm
lichen Bedingungen jetzt oder zu Oſtern

Hentſchel, Maler und Lackirer,
Ro. 955. großer Schlamm.

Taubſtummen-Anſtalt.
10 Sur., welche im Communionkaſten

der hieſizen Neu narktskirche mit der Be
ſtimmung fur die Taubſtummen“ gefſun-
den worden ſind habe ich richtig empfan-
gen. Dem edeln Geber dankt herzlich

Klotz, Vorſteher der Anſtalt.

Geſuch. Es wird ein Kapital von 10
bis 20,000 Thlr. Pr. Cour., mit 3 pCt.
zu verzinſen gegen pupillariſche Sicherheit,
zu Ende April d. J. geſucht. Das Nähere

Gönnern und Freunden hiermit anzuzeigen, iſt zu erfragen in der Aueſchen Buchhand-
daß er den, dem Eiſenbahngebaude ganz na
he belegenen Gaſthof

Zur Stadt Leipzig
vom 1. Januar dieſes Jahres an, über
nommen, und denſelben neu und aufs be
quemſte eingerichtet hat, und erlaubt ſich
denſelben einem reſpectiven Publico unter
Verſicherung prompter und billiger
dienung zur gefalligen Benutzung angele
gentlichſt zu empfehlen.

Magdeburg, den 20. Januar 1843.
Joh. Heinrich Rüppel,

früher Oberkellner zur Stadt Prag hier.

Be 99

lung zu Köthen unter der Adreſſe A. S.

Mehrere Schock Futterſtroh liegen zum

Verkauf bei
Epold in Schkenditz.
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Beilage zu Nr. 21
des

Couriers, Halliſcher Zeitung fur Stadt und Land.
Mittwoch, den 25. Januar 1843.

Deutſchland.
Berlin, d. 22. Januar. Folgendes iſt das Verzeichniß

der bei der Feier des am heutigen Tage begangenen Kroönungs-
und Ordensfeſtes geſchehenen Verleihungen:

1. Den Stern zum Rothen Adler Orden
(mit Eichenlaub) erhalten:

Graf v. Arnim, Staats Miniſter. Dr. Ehrenberg Wirklicher
Ober Konſiſtorial Rath und Ober Hofprediger. v. Lindheim, Gene-
ral Major und General -Adjutant. v. Rochow, Landtags und Hof-
marſchall. v. Savigny, Staats Miniſter. v. Selaſinsky, General-
Major, Direktor der Ober Militair-Examinations Kommiſſion.

(ohne Eichenlaub):
v. Hulſen, General Major a. D.

2. Oen Rothen AdlerOrden zweiter Klaſſe
(mit Eichenlaub):

v. Arnauld, General Major, Kommandeur der 12ten Jnfante-
tie Brigade. v. Below, General Major à la Suite. Breſe, Oberſt,
Jnſpekteur der 1ſten Jngenieur Jnſpection. v. Hänlein, Gefandter
in Hamburg. v. Jenichen, General Major, Jnſpekteur der Artillerie
Werkſtatten. Dr. Karſten, Geh. Ober Bergrath zu Berlin. v. Lill-
jeſtröm General Major, Kommandeur der Iſten LandwehrBrigade.
v. Olfers, General Direktor der Muſeen. v. Ribbentrop, Wirklicher
Geheimer Kriegsrath u. Jntendant des 8ten Armee-Corps. Schmed-
ding, Wirklicher Geh. Ober Regierungs Rath zu Berlin. Schulze,

zweiter Klaſſe

Geh. Ober Regierungs Rath im Miniſterium des Jnnern. v. Stoſch,

Königs.

General-Major vom Kriegs-Miniſterium. Theremin, Wirklicher Ober
Konſiſtorial Rath, Hof und Domprediger. v. Voß, Wirklicher Ge
Peimer Ober Juſtizrath zu Berlin. v. Zur Weſten, General Major,
Kommandant von Koſel.

(ohne Eichenlaub):
Hallwachs, Großherzoglich Heſſiſcher Miniſterial Rath. Graf

Lynar, Kammerherr, zu Lubbenau. Freiherr v. Puttlitz, Erbland
marſchall der Kurmark, auf Wolfshagen.

3. Die Schleife zum Rothen AdlerOrden dritter
Klaſſe:

Dr. Grimm, Ober Stabsarzt und Leibarzt Sr. Majeſtät des
Dr. Schönlein, Geheimer Ober Medizinal Rath u. Leibarzt

Sr. Maj. des Königs. Graf v. der SchulenburgTrampe, Direktor
der Kur und Neumärkiſchen Haupt Ritterſchaft u. General Direktor
der Allgemeinen Wittwen Verpflegungs Anſtalt. Wach, Profeſſor
und Hof Maler zu Berlin. v. Waldow, Major a. D. und Landes
Jrurr Dr. Weiß, ordentlicher Profeſſor an der Univerſität zu
Berlin.

4. Den Rothen Adler-Orden dritter Klaſſe
(mit der Schleife):

„Bollert, Feldprobſt zu Berlin. Dr. Bruggemann, Geheimer
Regierungs Rath zu Berlin. v. Dööring, Major vom Kriegs Mini-
ſterium. Dr. Eilers, Geheimer Regierungs Rath zu Berlin. v. Fol-
ler, Oberſt Lieutenant vom 18ten Landwehr Regiment. Friedrich, Ge
heimer Hofrath und Direktor des CoursBureaus. Goslich, Hofrath
und Geheimer expedirender Secretair zu Berlin. v. Griesheim, Major
vom Kriegs Miniſterium. v. Hahn Oberſt Lieutenant, Chef des Ge
neralſtabes der General Jnſpection der Artillerie. Havenſtein, Kon
fiſtorial Regierungs und Schulrath zu Frankfurt. Dr. Heffter, Ge
hbeimer Ober Reviſions Rath u. Profeſſor zu Berlin. v. Herrmann,
Major vom Kriegs Miniſterium. Heusler, Ober Bergrath u. Berg-
amits Direktor zu Stegen. Dr. Hoßbach, Konſiſtorial- Rath zu Ber-
lin. Jffland, Major, aggregirt dem 24ſten Jnfanterie Regiment.
JUaire, Geheimer Poſt und Kammergerſchts Rath zu Berlin. Kette,
Vepeimer Regierungs Rath zu Berlin. Kroll, Seheimer Kriegsrath

zu Berlin. Kuhlmeyer, Geheimer Ober Tribunals Rath zu Berlin.
v. Moöller, Geheimer Ober Juſtizrath zu Berlin. v. Oeynhauſen,
Geheimer Bergrath zu Berlin. O'Ezel, Oberſt, aggregirt dem Ge
neralſtabe. von Pachelbl Gehag, Ober Forſtmeiſter zu Potsdam-
Poppo, Gymnaſial Direktor zu Frankfurt. Dr. Ranke, Profeſſor und
Hiſtoriograph des Preußiſchen Staats. Riemer, Geheimer Juſtiz und
Ober Landesgerichts Rath zu Frankfurt. v. Rönne, Geheimer Lega-
tions Rath und Miniſter Reſident bei den vereinigten Staaten von
Nord Amerika. Rolke, Geheimer Hofrath und Rendant der Schul
dentilgungs Kaſſe. Freiherr v. Roſenberg, General Landſchafts Di-
rektor auf Klotzen in Preußen. v. Saldern, Geheimer Ober Finanz-
rath zu Berlin. v. Scheel II., Major, Jngenieur des Platzes Koblenz
und Ehrenbreitſtein. Schuberth, Major, Jngenieur des Platzes Köln.
Dr. Schulz, Superintendent und erſter Prediger an der SophienKirche
zu Berlin. v. Schwanfeld, Gutsbeſitzer auf Kobelnik, Regierungs
Bezirk Poſen. Spons, Geheimer OberTribunals Rath zu Berlin.
Stavenhagen, Oberſt Lieutenant, Chef des Generalſtabes vom sten
Armee Corps. Thürnagel, Ober Bergrath und Bergamts Direktor
zu Tarnowitz. Tieck, Profeſſor und Direktor der Skulpturen Gallerie
zu Berlin. v. Tſchirſchky, Landrath. Dr. Waagen, Direktor der Ge
malde-Gallerie zu Berlin. v. Wedell, Wirklicher Geheimer Ober
Regierungs Rath zu Berlin. Wehnert, Geheimer Regierungs Rath
zu Potsdam. Wichmann, Profeſſor und Bildhauer zu Berlin. Zett
wach, Geheimer Ober Juſtizrath zu Berlin.

(ohne Schleife):
Dr. Anaſtaſy, Königl. Schwediſcher General Konſul in Alexan

drien. Bär, Kaiſerl. Ruſſiſcher Oberſt, Adjutant des General Gou-
verneurs von Kurland, Grafen von Pahlen. Graf Dönhoff Schloß
Hauptmann von Königsberg und erſter Kammerherr der Königin Ma-
jeſtaät. Graf v. Garczynski, Kammerherr, auf Bentſchen. Maſuti,
Königl. Belgiſcher Eiſenbahnen Direktor. v. Nyegaard, Königl. Oa
niſcher Capitain vom Regiment Sr. Majeſtät des Königs. Graf zu
Solms Sonnenwalde, Kammerherr. Wahlen Großherzoglich Luxem
burgiſcher Direktor und Chef der Poſt Verwaltung.

5. Den Rothen Adler- Orden vierter Klafſe:
Alſen, Gutsbeſitzer zu Droöwshof. Arnold, Oberſt- Lieutenant

von der 8ten Artillerie Brigade. Dr. Auguſt, Gymnaſial Direktor
zu Berlin. Bachmann, Prediger zu Berlin. Dr. Bardeleben, Juſtiz
rath und Juſtiz-Kommiſſarius zu Frankfurt. Baumeiſter, Geheimer
Juſtizrath zu Berlin. Dr. Becker, ordentlicher Profeſſor an der Uni
verſität zu Berlin. Graf Albrecht v. Bernſtorff, Kammerherr und
Legations Rath zu Berlin. Berring, Regierungs und Waſſerbau
Rath zu Potsdam. Beyer, Regiments Arzt beim Aten Huſaren Regi-
ment. Btielefeld, Kommerzien Rath zu Poſen. Boöttge, erſter Gehei
mer Regiſtrator im Poſt Departement zu Berlin. Boövenroth, Su
perintendent zu Fehrbellin. Bernhard Boiſſerée, Stadtrath in Köln.
Borlatti, Steuer Empfänger zu Lechenich, Regierungs Bezirk Köln.
Breſe, Geheimer Hofrath zu Berlin. Brinkmann, Domherr und Erz
biſchöflicher Delegat zu Berlin. van der Bruch, Stadtrath zu Aachen.
v. Brun, Oberſt, Kommandeur des 5ten Jnfanterie-Regiments.
Brunkow, Geheimer Hofrath zu Berlin. Brunner, Bücgermeiſter zu
Kyritz. Buchrucker, Bataillons- Arzt beim 22ſten Jnfanterie Regi-
ment. Buchſel, Superintendent zu Bruſſow, Regierunsbezirk Pots-
dam. Burchardt, Hauptmann von der Garde- Pionier Abtheilung.
Chorus Major, aggregirt dem Generalſtabe. Dr. Couard, Prediger
zu Berlin. Cubelius, Rechnungsrath und Ober Buchhalter zu Ber-
lin. Deichmann, Kommerzienrath zu Köln. Ebeling, Land und
Stadtgerichts Direktor zu Kroſſen. Eggebrecht, Burgermeiſter zu
Perleberg. Elsner, Hauptmann von der 2ten Jngenieur Jnſpektion.
Eykholt, Koöniglich Belgiſcher General Sekretair und Kontrolleur.
Frentzel, Kammergerichts- Rath zu Berlin. Freſe, Geheimer Regiſtra
tor im Finanz Miniſterium. L. Gaärtner, Stadtrath und Kaufmann
zu Berlin. Geiling, Rechnungsrath zu Berlin. Geipel, Hauptmann
von der ſten Garde Jnvaliden Kompagnie. Gelpcke, Geheimer. Ober
Tribunglsrath zu Berlin. Genſerich, Hofrath und erſter Rendant der



Haupt SeehandlungsKaſſe. Grack, Rechnungsrath zu Berlin. v. Graſ
ſow, Premier Lieutenant a. D., Ober Salz Inſpektor zu Elbing.
Hausding, Domainen Rentmeiſter zu Sorau. Henning, Geheimer
Finanzrath zu Berlin. Henſel, Profeſſor und Hofmaler zu Berlin.
Hetzel, Prediger zu Berlin. Hillmann, Kaufmann zu Berlin. Hoff-
mann, Kreis Deputirter auf Markendorf, Kreis JüterbogkLucken
walde. Dr. Homeyer, ordentlicher Profeſſor an der Univerſität zu
Berlin. Jacobs, Stadtrath und Zuckerſiederei- Beſitzer zu Potsdam.
Juncker, Hauptmann a. D. Bürgermeiſter zu Bernau. v. Kalckreuth,
Oberſt Lieutenant, Kommandeur des Z3ten Küuüraſſier Regiments.
Klemm, Rechnungsrath und Haupt-Kontroleur der Staatsſchulden
Tilgungs Kaſſe. Knerk, Rechnungsrath und Geheimer Kalkulator zu
Berlin. v. Koch, Oberſt, Kommandeur des 23ſten JnfanterieRegi-
znents. Koöhn v. Jaski, Landrath zu Oſterode in Preußen. Koöhne,
Archivrath zu Berlin. v. Korff, Oberſt, Kommandeur des 9ten Jn
fanterie Regiments. Korn, Kattundruckerei- Beſitzer und Armen
Kommiſſions Vorſteher zu Berlin. Kretſchmer, Hauptmann und
Platzmajor in Schweidnitz. Krey, Hauptmann vom 25ſten Landwehr
Regiment. v. Kroöcher, Landrath auf Lohme in der Oſtpriegnitz.
Kumpſert, Bataillons- Arzt vom 2lſten Landwehr- Regiment. Dr.
Lachmann ordentl. Profeſſor an der Univerſität zu Berlin. v. Lat-
torff, Rechnungs- Rath zu Berlin. Laudien, Premier Lieutenant im
3ten Landwehr Regiment. Lembke, Regiments Arzt im 34ſten Jn
fanterie- Regiment. Leo, Oberſt Lieutenant in der 7ten Artillerie
Brigade. Lieſegang Superintendent zu Perleberg. Dr. Lisco, Pre-
diger zu Berlin. Loööffler, Schul Rektor zu Potsdam. Löoſchbrand,
Prinzlicher Domainenkammer Rath zu Berlin. v. Loſchebrandt, Land-
rath auf Selchow, Kreis Beeskow Skorkow. Ludke, Hof Chirurgus
zu Berlin. v. Maliszewski, Oberſt vom Kriegs Miniſterium. Mat-
thias Ober Poſt Kommiſſarius zu Berlin. May, Fabriken Kom-
miſſions Rath zu Berlin. Meeſe, Hauptmann im Landwehr Ba-
taillon 39ſten Jnfanterie Regiments. Mertiſch, Hauptmann im 29oſten
Landwehr Regiment. Dr. Metzig, Bataillons- Arzt beim 19ten Land-
wehr Regiment. Meuß, Ober Regierungs Rath zu Frankfurt. Mül-
ler, Landjager und Oberförſter zu Köpnick. Muller, Stallmeiſter zu
Potsdam. Natan, Geheimer Finanzrath in Berlin. Naumann, Ober-
Regierungs Rath zu Frankfurt. Nötel, Ober-Appellationsgerichts
Rath und Land und Stadtgerichts Direktor zu Frankfurt. v. Ol
berg Major vom Generalſtabe. v. Pallandt, Oberſt Lieutenant,
Kommandeur des 1ſten Ulanen-Regiments. Paſch, Hauptmann im
29ſten Landwehr Regiment. Polenz, Kriegsrath und Geheimer expe
dirender Secretair zu Berlin. Poll, Hofrath und Geheimer Kanzlei
Direktor im Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten. v. Rau-
mer, Geheimer Regierungs Rathezu Berlin. Rehberg, Kriegsrath
und Geheimer expedirender Secretair zu Berlin. Dr. Rehfeld, Hof-
rath und Phyſikus des Prenzlauer Kreiſes. v. Reitzenſtein, Haupt-
mann in der Iſten Jngenieur- Jnſpektion. Reuter, Regierungs Rath
und Vereins Bevollmächtigter der Zoll Adminiſtration zu München.
Rieck sen. Stallmeiſter zu Potsdam. v. Rohl, Major und Adju-
tant der General Jnſpektion der Artillerie. v. Röhl, Hauptmann
und Artillerie Offizier des Platzes Koln. v. Rohr, Bergrath zu Ber-
lin. v. Roſenberg, Major im lIſten Garde -Landwehr Regiment.
Rumſchöttel, Hauptmann im 30ſten Landwehr Regiment. Ryll,, Ge
heimer Juſtizrath und General Landſchafts Syndikus zu Poſen.
v. Saldern Plattenburg Landrath. Schaffer, Hauptmann im 30ſten
Landwehr Negiment. Schaner, Stadtrath und Kaufmann zu Berlin.
Schimmelfennig, Rechnungs Rath zu Berlin. v. Schmeling, Haupt-
mann in der 3ten Jngenieur- Jnſpektion. Schmidt IJ., Major vom
Generalſtabe. Schmidt, Hauptmann a. D. Ober Förſter zu Lehnin.
Schmidt, prinzlicher Domainen Kammerrath zu Berlin. Schmieden,
Kriegsrath und Geheimer expedirender Secretair zu Berlin. v. Scho
ler Major und Adjutant beim General Kommando des A4ten Armee-
Korps. v. Schoönfeldt, Ober Forſtmeiſter zu Frankfurt. Schrotter,
Major im Sten Landwehr Regiment. v. Schuckmann Oberſt, Kom-
mandeur des 7ten Jnfanterie Regiments. Graf v. Schwerin Gehei-

mer Juſtiz und Kammerzerichts Rath zu Berlin. Siebicke, Hofrath
und Geheimer Kanzlei Direktor zu Berlin. Dr. Sohr, Kammer-
gerichts- Rath zu Berlin. Sontyeim, Hauptmann im Jngenieur
Korps. Splittgerber, Konſul zu Amſterdam. Stägemann, Vice-
Konſul zu Hamburg. Stäämmler, Steuer Rath zu Zoſſen. Dr. Stef-
fens, Geheimer Regierungs Rath und Profeſſor zu Berlin. Stein
hauſen, StadtgerichtsNath zu Potsdam. Stibs, Stadtverordneter
und Rentier zu Berlin. Sußenguth, Land und Stadtgerichts Direk-
tor zu Lübben. Sydow, Hof und Garniſon Prediger zu Potsdam.
v. Tettau, Regierungs Rath zu Liegnitz. Thiem, Geheimer Ober
Tribunals Rath zu Berlin. Tollin, Juſtizrath und JuſtizKommiſ-
ſarius zu Potsdam. Treptow, Premier Lieutenant der 2ten Garde-
Jnvaliden Kompagnie und Feldwebel- Lieutenant der Garde Unter
offizier Kompagnie. v. Treskow, Oberſt Lieutenant, Kommandeur
des 1ſten KüraſſterRegiments. Treu, Kaufmann zu Berlin. Uhden,
Sekonde Lieutenant im 3ten Ulanen Regiment. Wachs, Amtmann
zu Neit-Zauche. Wahllander, Hofrath und Leib Zahnarzt. Wetzel,
Rechnungs Rath zu Berlin. Wieſe, Rechnungs- Rath und Geheimer
Kalkulator zu Berlin. Wittich, Oberſt Lieutenant und Direktor der
Artillerie und Jngenieur- Schule. Wittig Ober Poſt Kommiſſar
und Siadtpoſt- Expeditions- Vorſteher zu Berlin.
des Blinden Jnſtituts zu Berlin.

6. Den St. Johanniter-Orden:
v. Arnim, Hauptmann a. D., auf Petznick. v. Dirringshofen,

Kreis Deputirter auf Paſſow, Kreis Angermünde. v. Glinka, Kai-
ſerlich Ruſſiſcher Rittmeiſter. v. Lariſch, Hauptmann zu Kummeritz,
Kreis Luckau. v. Lochow, Kreis Deputirter auf Petkus, Kreis Juüter-
bogk Luckenwalde. Freiherr v. Nordeck, auf Hemmerich bei Bonn.
Graf v. Rödern, Oberſt a. D., vormals im 21ſten Infanterie Regi-
ment. Graf zu SolmsLaubach, Major und Flügel Adjutant.
v. Viereck, Kammerherr zu Dudingshauſen bei Guſtrow in Mecklen
burg Schwerin.

7. Das Allgemeine Ehrenzeichen:
Ackermann, Unteroffizier im 33ſten Jnfanterie Regiment. Bar

kowski, Gensd'arm zu Berlinchen. Behrens, Heegemeiſter im Forſt
Revier Neuholland. Berein, Erbzins Gutsbeſitzer auf Luiſenruh,
Kreis Kottbus. Coßmann, Gensd'arm zu Berlin. Dürrholz, Unter
offizier in der 1ſten Artillerie Brigade. Erdmann, Unteroffizier im
33ſten Jnfanterie Regiment. Erdmann Bauergutsbeſitzer zu Jechlin.
Feiſt, Wachtmeiſter im 8ten Ulanen Regiment. Gellert, Muſikmeiſter
im ſten Jnfanterie- Regiment. Gottlob, Ober Fenerwerker in der
Feuerwerks Abtheilung. Gottſchu, Polizei Sergeant zu Berlin.
Gruhlke, Kaſtellan und Botenmeiſter zu Berlin. Hoppe, Unteroffizier
im 25ſten Jnfanterie Regiment. H. Horſt, Deichgeſchworner zu Roß-
garten, im Kalmer Stadtgebiet. Huth, erſter Wachtmeiſter vom Ar
mee Gensd'armerie Kommando des 4ten Armee Corps. Janiſch,
Gensd'arm zu Kottbus. Kliszewski, Unteroffizier im 7ten Huſaren-
Regiment. Knörle, Eskadrons Chirurgus im 1ſten Dragoner Regi
ment. Köhne, Ortsvorſteher zu Lemsdorf. Krauſe, Portier im See
handlungshauſe zu Berlin Kurtzel, Wachtmeiſter im 25ſten Land
wehr Regiment. Meyver, Feldwebel im 25ſten Landwehr Regiment.
Nerlich, Stabshautboiſt im sten Jnfanterie Regiment. Pawlowitz,
Feldwebel im 34ſten Jnfanterie Regiment. Schickau, Feldwebel im
7ten Landwehr Regiment. Schindler, Erb Lehn und Gerichtsſchulze
zu Jänickendorf. Schmidt, Kreisbote zu Soldin. Schoönbach, Kreis
Ehirurgus zu Sonnenwalde, Reg. Bez. Frankfurt. Sotteck, Wacht
meiſter in der Iſten Artillerie Brigade. Stange, Garniſon Kuſter zu
Koblenz. Tesmer, Unteroffizier in der Iſten Artillerie-Brigade. Thei-
le, Wachtmeiſter im 25. Landwehr Regiment. Theifen, Feldwebel in
der zten Schützen- Abtheilung. Volker, Sergeant im 8ten kombinirten
Reſerve Bataillon. Wilcke, Unteroffizier im 3ten kombinirten Reſerve
Bataillon. Wirths, Compagnie-Chirurgus im 3ten Jnfanterie Re
giment. Zappe, Feldwebel im 25ſten Jnfanterie- Regiment.

Bekanntmachungen.
Fur ein hirſiges lebhaftes Material Ge-

ſchäft wird ſofort oder zu Oſtern ein junger
Mann als Lehrling geſucht. Alles Nahere
durch den Kommiſſionair J. G. Fiedler,
kleine Steinſtraße No. 209.

Ich bin geſonnen, mein zu Dölau, eine
Stunde von Halle', belegenes Haus Hof
und 7 Scheffel Ausſaat Acker, 2 Acker und
8 Holzkabeln aus freier Hand zu verkaufen.

Dölau, den 24. Januar 1843.
Schuhmachermiiſter Uhle.

W

Apollo-Kerzen à b 11 Sgr. bei
Theodor Brodkork in Cöönnern,

Friſche Braunſchweiger Schiffsmumme
empfiehlt Theodor Brodkorb

in Coönnern.

Dr. Zeune, Direktor
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